Folie 1 Lisa: Begrüßung, Vorstellen

Folie 2 Alex: Wir haben Namen von Frauen, die in geschlechteruntypischen Berufen tätig sind, recherchiert. Wir haben mit ihnen Kontakt aufgenommen und Interviews durchgeführt. Die Interviews haben wir mitgefilmt und anschließend mit Pinnacle geschnitten. Wir wollen die Videos vielen Schülerinnen präsentieren, damit möglichst viele Schülerinnen sehen, dass sie alles erreichen können, was sie sich vornehmen. 

Folie 3 Nic: Wie bei der vorigen Präsentation klargestellt worden ist, gibt es Vorurteile, die sich speziell gegen das weibliche Geschlecht richten. Die bekanntesten davon sind: Frauen haben nichts im Hirn, Frauen können nicht anpacken, Frauen können sich nicht durchsetzen. DAS STIMMT SO NICHT! 

Folie 4 Lisa: Viele werden sich fragen, ob es möglich ist, Familie und Karriere unter einen Hut zu bringen. Wir haben herausgefunden, dass es schwer, aber durchaus möglich ist! Zu Gute kommt den jungen Frauen der gesellschaftliche Wandel, denn immer mehr Männer gehen in Karenz. Außerdem können sich Frauen, die gut bezahlt werden,  Dienstleistungen zukaufen. Zum Beispiel eine Putzkraft.

Folie 5 Alex: Für junge Frauen stellt sich folgende Problematik, wenn sie einen Beruf auswählen: Ist es ein frauentypischer Beruf, finden alle, dass er für das Mädchen passt. Das Problem ist aber, die Bezahlung in frauentypischen Berufen ist sehr sehr schlecht! 
Strebt eine Frau einen frauenuntypischen Beruf an, hat sie Ängste, dass sie diesen Beruf nicht mit ihrem Wunsch nach Familie unter einen Hut bringt. 

Folie 6 Nic: Wenn wir die Tatsachen im Detail betrachten, sehen wir, dass Frauenberufe oft mit Schönheit zu tun haben und dass sich Frauen in typischen Berufen nicht schmutzig machen. Außerdem leisten sie ihre Arbeit meistens in Innenräumen. Diese Arbeit hat oft einen sozialen Hintergrund und hat mit Menschen oder Tieren zu tun, aber wenig mit Technik. Jedenfalls sind typische Frauenberufe gering bezahlt und Frauen haben selten Führungspositionen inne.

Folie 7 Nic: Betrachtet man die 10 häufigsten Lehrberufe von Frauen, so sieht man eine Bestätigung der bereits genannten Fakten. Die ersten neun der hier gezeigten Berufe finden im Inneren von Gebäuden statt, haben sozialen Charakter und die Frau macht sich nicht schmutzig.

Folie 8 Lisa: Männerberufe werden oft im Freien ausgeübt. Es herrschen weder Scheu vor Schmutz noch vor Technik. Das Schlagwort für Männerberufe ist Kraft, nicht Schönheit!

Folie 9 Lisa: Betrachtet man die 10 häufigsten Lehrberufe von Männern, kann man erkennen, dass die unteren 4 mit Technik zu tun haben.Die Berufe Zimmerei Malerei und Maurer finden im Freien statt und haben oft mit Schmutz zu tun.

Folie 10 Alex: An dieser Statistik kann man erkennen, dass das Gehalt der Männer im Laufe des Lebens wesentlich höher ansteigt als das der Frauen. Frauenberufe sind vielleicht schön und im Inneren, aber entsetzlich schlecht bezahlt.

Folie 11 Nic: Und jetzt kommen die Videos, mit denen wir euch zeigen wollen, dass Frauen auch in geschlechtsuntypischen Berufen viel Spaß haben und glücklich sein können und vor allem viel verdienen.

